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Legende Situation

Wald, Dynamische Waldgrenze

Temporärer Erosionsschutz mit Rauhbäumen zum Schutz des Flachmoors
(Längsverbau / Buhnen)

Best. Uferbepflanzung

Kiesbänke

Mittelwasserabfluss

Gerinneachse

Initial gestaltete Böschungen in variabler Neigung

Gewässerraum (noch nicht rechtskräftig)

Entfernen der best. Uferbepflanzung zur Wiederverwendung beim Ova dal Munt

Verlauf Gerinnesohle vor Korrektion 1969/70

Neuer Blockwurf als Uferschutz / Neue Lenkungsmassnahmen

Grenze Flachmoor von nationaler Bedeutung

Flachmoor von nationaler Bedeutung

Rückbau best. Wuhrverbauungen / Rähnen (Blocksteinbelegung)
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Ausführungsprojekt

Verbauung Ova dal Munt, Val Fex
Ersatzmassnahme Fedacla "Pro d'Alp Suot"

Plan-Nr. 432.4-A.521A
St. Moritz, August 2025

mos mosA Konzept Sohlenerhöhung

Fedacla

1509

Pro d'Alp Suot
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Initial gestaltete Böschung 
in variabler Neigung

Initial gestaltete Böschung 
in variabler Neigung

Rückbau best.
Wuhrverbauung

Rückbau best.
Wuhrverbauung

Best. Wuhr aus 
Projekt 1969/70

Best. Wuhr aus 
Projekt 1969/70

Rückbau best.
Wuhrverbauung

Neuer Blockwurf
D

Block
 = 1.0 - 1.5t/Block

Neigung = 2:3

Initial gestaltete Böschung 
in variabler Neigung

Initial gestaltete Böschung 
in variabler Neigung

Neuer Blockwurf
D

Block
 = 1.0 - 1.5t/Block

Neigung = 2:3

Rückbau best. Rähnen
(Blocksteinbelegung)

Rückbau best. Rähnen
(Blocksteinbelegung)

Brückenverstärkung mit
5 Stk. HEB 340
(Best. Brücke höher setzen
und Strasse anpassen)

Best. Wuhr aus 
Projekt 1969/70

Lenkungsmassnahme
D
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Nach Angabe FBL

Lenkungsmassnahme
D
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Nach Angabe FBL

Rückbau best. Blockschwelle
(Blocksteinbelegung)

Blockbelegung der Sohle
D
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Nach Angabe FBL

Blockbelegung der Sohle
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Nach Angabe FBL
Schutz vor rückschreitender Erosion

Best. Wuhr aus 
Projekt 1969/70

Temporärer Erosionsschutz mit
Rauhbaum-Buhnen zum Schutz 
des Flachmoors

Temporärer Erosionsschutz mit
Rauhbaum-Buhnen zum Schutz 
des Flachmoors

Temporärer Erosionsschutz mit
Rauhbaum-Buhnen zum Schutz 
des Flachmoors
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